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4.4 Wunden (1998): Miloševićs Serbien . . . . . . . . . . . . . . . 140

Synopsis und Einführung in den Film . . . . . . . . . . . . . . 140
Film Noir und Gangsterfilme: Femme Fatales und Harte
Jungs . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 143
Natural Born Killers: Kultur der Wunde und paranoide
Öffentlichkeit . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 148
Kitsch und Tod: Turbo-Folk und Friedhöfe . . . . . . . . . . 153

5. VOM UNTERGRUND ZUM FRIEDHOF: TRAUMA,

PHANTASMA UND SUBJEKT IN DEN FILMEN

EMIR KUSTURICAS UND SRD- AN DRAGOJEVIĆS . . . . . . . . 159
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VORWORT UND DANKSAGUNG

Der großteil dieser arbeit entstand in amsterdam nur
wenige Wochen nach den naTO-luftangriffen auf
Serbien und dem Kosovo im Sommer des Jahres 1999.
im rahmen einer Magisterarbeit an der Fakultät der
Film- und Fernsehwissenschaften der universität ams-
terdam versuchte ich das, was im Heimatland meiner
eltern geschah, auf diese art und Weise aufzuarbeiten.

Teile dieser Magisterarbeit erschienen dann im Ver-
lauf der Jahre als essays, beispielsweise in Other Voices1,
einem e-Journal für Kulturkritik der universität Penn-
sylvania. Die idee einer aktualisierten Übersetzung und
Überarbeitung dieser Magisterarbeit entstand aus der
Beobachtung, dass der essay nicht in den Weiten der
akademischen Bedeutungslosigkeit verschwand, sondern
zunehmend in Büchern, Seminaren und essays über
Serbien und osteuropäisches Kino zitiert und diskutiert
wurde. einige aspekte der vorliegenden arbeit inspi-
rierten auch Soziologen der universität Konstanz im
rahmen des excellenzclusters »Kulturelle grundlagen
von integration« ein Forschungsprojekt mit dem Titel
Kultur der Wunde – Zur visuellen Veralltäglichung des kul-
turellen Traumas in Serbien2 ins leben zu rufen.

Da es sich bei dem Other Voices-essay um eine der
ersten kulturwissenschaftlichen untersuchungen des
Balkankonflikts handelte, spielte ich sehr lange mit dem
gedanken einer deutschsprachigen Publikation. gerade
kulturwissenschaftlichen Diskursen wird im deutsch-
sprachigen akademischen raum meines erachtens lei-
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der viel zu wenig aufmerksamkeit geschenkt – insbe-
sondere wenn es um die analyse genuin politischer oder
historischer Sachverhalte geht. Dennoch bin ich der
Meinung, dass kulturwissenschaftliche arbeiten wie
diese einen wichtigen Beitrag zu anhaltenden Diskus-
sionen über Themen wie nationalismus, interkulturelle
Konflikte und globalisierte Medienkultur leisten kön-
nen.

Den größten anteil an inhalt und Struktur dieses
Buches hat mein damaliger Magistervater Thomas
elsaesser. Mit seinen wertvollen ratschlägen war er mir
stets ein leuchtturm in einem anfangs noch recht nebu-
lösen gewässer. Weiterhin möchte ich mich auch bei
meinen damaligen Dozenten Saša Vojković, Thomas
Wägenbaur und Bernadette Kester sehr herzlich für ihre
Hilfe bedanken. Ohne ihre ideen, Kritiken und inte-
resse an meiner arbeit hätte das ergebnis sicher weitaus
weniger fundiert ausgesehen. Bedanken möchte ich
mich auch bei nadia Bernaz, Dina iordanova, Marcia
landy und Daniel Šuber. eine engagierte Kritikerin,
leserin und lektorin meiner arbeit war meine dama-
lige Freundin anna Kogut, bei der ich mich auf diesem
Weg auch sehr herzlich bedanken möchte. Meinen
eltern danke ich, dass sie mir während meines Studiums
jederzeit mit Finanzspritzen aushalfen. Den größten
Dank schulde ich allerdings meinem langjährigen
Freund Stephan Turowski, ohne den dieses Buch nie
entstanden wäre. Seine idee war es, diese arbeit dem
Verlag Turia + Kant zur Publikation anzubieten. er
stand mir außerdem bei Übersetzung, lektorat und
aktualisierung mit rat und Tat zur Seite.




